


 
 
 



 



 

 Wir feiern 

 Gottesdienst 
 

 

Samstag, 20.12.  3. Adventswoche 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Rorate – Hl. Messe bei Kerzenlicht 

  mit Gedenken an + Emma Grießhammer zum Geburtstag 
  Roswitha Meindl mit Gedenken an + Ehemann;  

  B. Mayerhöfer mit Gedenken an + Eltern und Schwiegereltern 
 

 

Sonntag, 21.12.  4. Adventssonntag 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Erika Meyerhöfer, Rosemarie Kunz 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Losmann mit Gedenken an + Vater zum Sterbetag 
  Familie Leder mit Gedenken an + Tochter Tanja und Patenkind Daniela; 

  J. Pickl mit Gedenken an + Albin Pickl und + Paula; Katharina Schmidt zu 

Ehren Maria Hilf 
 

 

Evangelium: Matthäus 1,18-24 

Siehe: Die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären 

und sie werden ihm den Namen Immanuel geben, das heißt 

übersetzt: Gott mit uns. Als Josef erwachte, tat er, was der 

Engel des Herrn ihm befohlen hatte, und nahm seine Frau zu 

sich. 
 

 10.30 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
 

  Familiengottesdienst 
 

  Metz/Raab mit Gedenken an + Ehemann und Vater; Familie Nickl mit Ge-

denken an + Ehemann und Papa Josef Nickl; mit Gedenken an + Alfons 

Schraml; Roland Stockner mit Gedenken an meine liebe + Frau Margit 

zum Sterbetag 

  



Dienstag, 23.12.  Hl. Johannes von Krakau 
 

 16.00 Hl. Messe im Seniorenpark Siebenstern – nach Meinung 
 

 18.25 Rosenkranz in der Theresienkirche 

 19.00 Hl. Messe in der Theresienkirche – nach Meinung 
 

Mittwoch, 24.12.  Heiliger Abend 
 

 16.00 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

  für Kinder und Familien 
 

 22.30 Christmette – Hl. Messe 

  Pfarrgottesdienst mit Gedenken 

  an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 

  (Kirchenchor) 
 

  Kellner/Hösl/Weinhold mit Gedenken an + Angehörige und Freunde 
 

Donnerstag, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn 

     Weihnachten – Christtag 
 

 9.00 Hl. Messe 

  mit Gedenken an + Ehemann und Vater Heinrich Stoll 

  und + Eltern beiderseits 

  (Orgel und Trompete) 
 

 

Evangelium: Johannes 1,1-18 

Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott und das 

Wort war Gott. Dieses war im Anfang bei Gott. Alles ist durch 

das Wort geworden und ohne es wurde nichts, was geworden 

ist. In ihm war Leben und das Leben war das Licht der Men-

schen. Und das Licht leuchtet in der Finsternis und die Fins-

ternis hat es nicht erfasst. 
 

 10.30 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
  Anna Root mit Gedenken an + Ehemann Rudolf Root und Konstantin 

  Lang 
 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

  



Freitag, 26.12.  Zweiter Weihnachtstag 

     Hl. Stephanus 
 

 10.00 Hl. Messe – Familie Birner zum Dank 

  (Chor Horizont) 
 

  Renate Göhl mit Gedenken an + Eltern 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 27.12.  Hl. Johannes 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe 

  Lippert mit Gedenken 

  an + Ehemann, Eltern, Bruder und Patenkind Andrea 
 

 

Sonntag, 28.12.  Fest der Heiligen Familie 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Familie Pohl, Familie Barthel 
 

 9.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
  Renate Göhl mit Gedenken an + Eltern; Peter Gebel mit Gedenken an + 

Eltern, Großeltern und Geschwister; Kubik nach Meinung 
 

 

Evangelium: Matthäus 2,13-15.19-23 

Als die Sterndeuter wieder gegangen waren, siehe, da er-

schien dem Josef im Traum ein Engel des Herrn und sagte: 

Steh auf, nimm das Kind und seine Mutter und flieh nach 

Ägypten; dort bleibe, bis ich dir etwas anderes auftrage; denn 

Herodes wird das Kind suchen, um es zu töten. Da stand Josef 

auf und floh in der Nacht mit dem Kind und dessen Mutter 

nach Ägypten. 
 

 10.30 Hl. Messe 

  Paulina Root mit Gedenken 

  an + Eltern, Großeltern und Familie Baal 
 

Dienstag, 30.12.  6. Tag der Weihnachtsoktav 
 

Heute keine Hl. Messe! 
  



Mittwoch, 31.12.  7. Tag der Weihnachtsoktav 

     Hl. Silvester I. 
 

 17.00 Jahresschlussandacht 
 

  Herzliche Einladung zu einem Glas Sekt oder Orangensaft 

auf dem Kirchplatz im Anschluss an die Andacht! 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

  Zum Jahreswechsel ist die Kirche geöffnet! 

  Das Allerheiligste ist zur stillen Anbetung ausgesetzt! 
  



Donnerstag, 01.01. Hochfest der Gottesmutter Maria 
 

 10.00 Hl. Messe 

  Familie Leder mit Gedenken an + Angehörige 
 

 

Evangelium: Lukas 2,16-21 

Und alle, die es hörten, staunten über das, was ihnen von den 

Hirten erzählt wurde. Maria aber bewahrte alle diese Worte 

und erwog sie in ihrem Herzen. Die Hirten kehrten zurück, 

rühmten Gott und priesen ihn für alles, was sie gehört und 

gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden war. 
 

Freitag, 02.01.  Hl. Basilius der Große 

     Hl. Gregor von Nazianz 
 

 9.00 Wortgottesdienst mit 

  Aussendung der Sternsinger 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 03.01.  Heiligster Name Jesu 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe 

  Katharina Schmidt zu Ehren Maria Hilf 



 

 

 
  



Sonntag, 04.01.  2. Sonntag nach Weihnachten 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Rosemarie Kunz, Anna Root 
 

 9.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
  mit Gedenken an + Emmi Grießhammer 
 

 

Evangelium: Johannes 1,1-18 

Aus seiner Fülle haben wir alle empfangen, Gnade über 

Gnade. Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben, die 

Gnade und die Wahrheit kamen durch Jesus Christus. Nie-

mand hat Gott je gesehen. Der Einzige, der Gott ist und am 

Herzen des Vaters ruht, er hat Kunde gebracht. 
 

 10.30 Hl. Messe 

  Familie Fischer mit Gedenken an + Vater Erich Fischer 
 

Dienstag, 06.01.  Erscheinung des Herrn 
 

 10.00 Hl. Messe 

  Ursula Schusser mit Gedenken 

  an + Angehörige und Freunde 

  (Kirchenchor) 
 

  Rückkehr der Sternsinger 
 
 

 

Evangelium: Matthäus 2,1-12 

Als König Herodes das hörte, erschrak er und mit ihm ganz 

Jerusalem. Er ließ alle Hohepriester und Schriftgelehrten des 

Volkes zusammenkommen und erkundigte sich bei ihnen, wo 

der Christus geboren werden solle. Sie antworteten ihm: in 

Betlehem in Judäa; denn so steht es geschrieben bei dem Pro-

pheten. 
 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  



Mittwoch, 07.01.  Hl. Valentin, Hl. Raimund von Penafort 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Pauline Fleer mit Gedenken 

  an + Josef Schmidt und Geschwister 
  Miller mit Gedenken an + Angehörige 
 

 18.00 Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
 

Donnerstag, 08.01. Hl. Erhard 
 

 18.00 Aussetzung und stille Anbetung 

 19.00 Hl. Messe – Kommunion unter beiden Gestalten 

  Alexander Fleer mit Gedenken 

  an + Eltern und Geschwister 
 

Freitag, 09.01.  der Weihnachtszeit 
 

 7.00 Laudes – Morgenlob 

  anschließend gemeinsames Frühstück 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 10.01.  der Weihnachtszeit 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe 

  B. Mayerhöfer mit Gedenken an + Dr. Karl Lang 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

  



Sonntag, 11.01.  Taufe des Herrn 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Familie Preißner, Familie Pohl 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Emma Gebel mit Gedenken 

  an + Eltern und Großeltern beiderseits 
  F. und W. Hamm mit Gedenken an + Jörg Hippeli 
 

 

Evangelium: Matthäus 3,13-17 

Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser her-

auf. Und siehe, da öffnete sich der Himmel und er sah den 

Geist Gottes wie eine Taube auf sich herabkommen. Und 

siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: Dieser ist mein 

geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. 
 

 10.30 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
 

 

 
 

 

Dienstag 13.01. bis Donnerstag 15.01. 

keine Gottesdienste in St. Josef! 
 

 

 

Stadtpfarrer Stefan Langer ist in dieser Woche nicht zu erreichen. 

Notfälle übernimmt die Pfarrei Herz-Jesu, Telefon 96100. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 
 

 

 
 

 

Freitag, 16.01.  1. Woche im Jahreskreis 
 

 7.00 Laudes – Morgenlob 

  anschließend gemeinsames Frühstück 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 17.01.  Hl. Antonius 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe 

  B. Mayerhöfer zum Dank an die Hl. Schutzengel 



 

 
 

  



Sonntag, 18.01.  2. Sonntag im Jahreskreis 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Rosemarie Kunz, Familie Pohl 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Emma Gebel mit Gedenken an + Peter, Amalie, Katharina 

und Johannes 
  mit Gedenken an + Ehemann und Vater Heinrich Stoll 
 

 

Evangelium: Johannes 1,29-34 

In jener Zeit sah Johannes der Täufer Jesus auf sich zukom-

men und sagte: Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der 

Welt hinwegnimmt! Er ist es, von dem ich gesagt habe: Nach 

mir kommt ein Mann, der mir voraus ist, weil er vor mir war. 

Auch ich kannte ihn nicht; aber ich bin gekommen und taufe 

mit Wasser, damit er Israel offenbart wird. 
 

 10.30 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
 

Dienstag, 20.01.  Hl. Fabian, Hl. Sebastian 
 

 18.25 Rosenkranz in der Theresienkirche 

 19.00 Hl. Messe in der Theresienkirche 

  Pauline Fleer mit Gedenken 

  an + Josef Schmidt und Geschwister 
 

Mittwoch, 21.01.  Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Lydia König mit Gedenken 

  an + Ehemann Manfred zum Sterbetag 
  J. Pickl mit Gedenken an + Albin Pickl zum Sterbetag; 

  Miller mit Gedenken an + Angehörige 
 

 18.00 Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
  



Donnerstag, 22.01. Hl. Vinzenz 
 

 18.00 Aussetzung und stille Anbetung 

 19.00 Hl. Messe – Kommunion unter beiden Gestalten 

  Pauline und Alexander Fleer zu Ehren Maria Hilf 
 

Freitag, 23.01.  Sel. Heinrich Seuse 
 

 7.00 Laudes – Morgenlob 

  anschließend gemeinsames Frühstück 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 24.01.  Hl. Franz von Sales 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe – Lippert mit Gedenken an + Eltern 
 

 

Sonntag, 25.01.  3. Sonntag im Jahreskreis 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Rosemarie Kunz 
 

 9.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
  F. Hamm mit Gedenken an + Mutter Anni Welsch zum Geburtstag 
 

 

Evangelium: Matthäus 4,12-23 

Als Jesus am See von Galiläa entlangging, sah er zwei Brüder, 

Simon, genannt Petrus, und seinen Bruder Andreas; sie war-

fen gerade ihr Netz in den See, denn sie waren Fischer. Da 

sagte er zu ihnen: Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu 

Menschenfischern machen. Sofort ließen sie ihre Netze liegen 

und folgten ihm nach. 
 

 10.30 Hl. Messe 

  mit Gedenken 

  an + Katharina Raithel und + Peter Müller zum Geburtstag 
 

  Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 

  Musialik mit Gedenken an + Ehemann, Vater und Opa 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

  



Dienstag, 27.01.  Hl. Angela Merici 
 

 16.00 Hl. Messe im Seniorenpark Siebenstern – nach Meinung 
 

 18.25 Rosenkranz in der Theresienkirche 

 19.00 Hl. Messe in der Theresienkirche 

  Pauline Fleer zu Ehren Maria Hilf 
 

Mittwoch, 28.01.  Hl. Thomas von Aquin 
 

 9.00 Hl. Messe 

  L. Hegen mit Gedenken an + Siegfried Pürner 
 

Donnerstag, 29.01. 3. Woche im Jahreskreis 
 

 16.00 Hl. Messe im Martin-Schalling-Haus – nach Meinung 
 

 18.00 Aussetzung und stille Anbetung 

 19.00 Hl. Messe – Kommunion unter beiden Gestalten 

  Pauline Fleer zu Ehren Maria Hilf 
  Mader mit Gedenken an + Vater Georg Platzer 
 

Freitag, 30.01.  3. Woche im Jahreskreis 
 

 7.00 Laudes – Morgenlob 

  anschließend gemeinsames Frühstück 
 

 16.00 Hl. Messe im Klinikum – nach Meinung 
 

Samstag, 31.01.  Hl. Johannes Bosco 
 

 16.25 Rosenkranz 

 17.00 Hl. Messe 

  Familie Bauer, Familie Wittmann und Agnes Angermann 

mit Gedenken an + Karl-Friedrich Bauer 

  (Kirchenchor) 
 

  Wir bitten um Ihr Kerzenopfer! 
 

 

 

 



 

 
 

 

  



Sonntag, 01.02.  4. Sonntag im Jahreskreis 

Ewiges Licht / Lebenslicht: Rosemarie Kunz 
 

 9.00 Hl. Messe 

  Emma Gebel mit Gedenken an + Cousinen, Cousins, Onkel 

und Tanten beiderseits 
  mit Gedenken an + Karl Hammerschmid 
 

 

Evangelium: Matthäus 5,1-12a 

In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf 

den Berg. Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Und 

er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und sprach: Selig, die 

arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig 

die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. 
 

 10.30 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 

  mit Gedenken an alle Wohltäter von Kirche und Pfarrei 
 

  Wir bitten um Ihr Kerzenopfer! 
 

Montag, 02.02.  Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
 

 19.00 Hl. Messe – Kerzenweihe 

  nach Meinung 
 
 

  Wir bitten um Ihr Kerzenopfer! 
 

Dienstag, 03.02.  Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
 

 19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Josef 

  nach Meinung 
 

 

  Nach dem Gottesdienst: 

  Erteilung des Blasiussegens! 
 

 



 

 

 

 
 

 

 
 



       

Veranstaltungen 

Pfarrei St. Josef 

 

Erstkommunion 
 

Sonntag 25.01. 10.30 Vorstellungsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Josef 
 

Ministrantinnen/Ministranten 
 

Freitag 16.01. 17.30 Treffpunkt am Pfarrplatz zur Fackelwanderung auf 

die Kösseine 
 

Familiengottesdienst – Team 
 

Samstag 24.01. 8.00 Vorbereitungstreffen für die Familiengottesdienste 

in der österlichen Bußzeit in Johannisthal 
 
 
 
 

Sie sind herzlich eingeladen… 
 

…am Hl. Abend nach der Christmette 

zu einer Tasse Glühwein oder Tee und nach der 

Jahresschlussandacht an Silvester zu einem Glas Sekt. 
 

Nehmen wir uns Zeit, miteinander ins Gespräch zu kommen! 
 
 

 

 
 



Sternsingeraktion 2026 

„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 

 
 

 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir den Blick nach Bangladesch. Trotz Fort-

schritten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem südasiatischen Land noch 

rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten – 1,1 Millionen sogar unter be-

sonders gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Sternsinger-

Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu be-

freien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 
 

Folgende Planung gilt für das Pfarrgebiet St. Josef: 

• Aussendungsgottesdienst: 

Freitag, den 02.01.2026 um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche 

• Sternsinger-Aktion: 2. und 3. Januar 2026 

• Abschlussgottesdienst: 

Dienstag, den 06.01.2026 um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
 

Gerne können Sie uns anrufen, um einen Besuch der Sternsinger anzumelden. 

Bitte sprechen Sie bis zum 30.12.2025. auf den Anrufbeantworter unter folgender 

Nummer: 09231/9652-11. Geben Sie dazu ihren Namen, ihre Telefonnummer und ihre 

Straße an. In diesem Jahr sind auch einige Sternsingergruppen im Stadtgebiet 

unterwegs und bringen den Segen in ihre Wohnung. 
 

Die Segenssprüche und die Päckchen liegen gegen eine Spende bereit. 

Sie dürfen das Geld in den Briefkasten des Pfarramtes St. Josef (Bahnhofstraße 9) 

werfen oder den von Ihnen gewünschten Betrag auf folgendes Spendenkonto der 

Pfarrei überweisen: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Josef, IBAN: DE10 7805 0000 0203 0159 79 

Sparkasse Hochfranken BIC: BYLADEM1HOF 
 

Alles Geld wird wie gewohnt an das Kindermissionswerk weitergeleitet. Wir sagen 

Ihnen heute bereits für die von Ihnen geleistete Spende ein recht herzliches  
 

Vergelt`s Gott. 

 



 

 

 

 
 

 

 

  



 

50 Jahre Caritas Sozialstation – Neuanfang 
 

 

Unsere Caritas Sozialstation feiert heuer ihr 50 jähriges Bestehen. 

In dieser langen Zeit haben unsere Schwestern, Pfleger, Hilfskräfte 

und Haushaltshilfen einen hervorragenden Dienst an unseren Pati-

entinnen und Patienten geleistet. Bei Wind und Wetter, rund um 

die Uhr, 365 Tage im Jahr waren sie unermüdlich im Einsatz und sind 

so vielen Menschen beigestanden. Heute hat sich vieles verändert, 

der Aufwand ist ein Vielfacher geworden, Dokumentation nimmt 

immer mehr überhand… großartig, dass das gesamte Team der Cari-

tas Sozialstation diese neuen Aufgaben und Umstellungen perfekt 

meistert. Die immer größer und umfangreicher werdenden Aufga-

ben und Anforderungen sind für unsere neuen Pfarreiengemein-

schaften von den einzelnen Kirchenverwaltungen fast nicht mehr zu 

leisten. Daher geht die Trägerschaft unserer Caritas Sozialstation 

am 1. Januar 2026 in die Trägerschaft der Kreiscaritas Tirschen-

reuth-Wunsiedel über. Über einen langen Zeitraum haben sich die 

Verhandlungen hingezogen, finden jetzt aber einen guten Ab-

schluss. 

 

Der Name bleibt bestehen, „unser“ Personal bleibt in den vertrau-

ten Räumlichkeiten und auch die Leistungen werden weiterhin mit 

der gewohnten Zuverlässigkeit erbracht. Wir wüschen allen Betei-

ligten weiterhin Gottes Segen und viel Schaffenskraft. 
 

Wer mithilft, die Schöpfung zu bewahren, 
der baut Brücken in die Zukunft. 

Adalbert Ludwig Balling 



 

33 Jahre Kindertagesstätte St. Elisabeth – 

vertraute Wege unter neuer Trägerschaft 
 

 

In dieser langen Zeit haben wir immer besonderen Wert darauf ge-

legt, dass Kinder Vertrauen in die eigene Persönlichkeit entwickeln, 

selbständig und eigenverantwortlich handeln lernen, Freiräume fin-

den, in denen es viel Zeit zum Spielen, Erforschen und Ausprobieren 

gibt. Wir haben über all die Jahre versucht, eine Grundlage von 

christlichen Werten und Glaubenserfahrung in den Kindern zu le-

gen, das alles in einer Atmosphäre der Geborgenheit, in der sich die 

Kinder sicher und behütet fühlen. 

 
Am 1. Januar 2026 geht die Trägerschaft von der Kath. Kirchenstif-

tung St. Josef über in die „Caritas Kitas“. Die Caritas Kitas gGmbH ist 

für Kindertageseinrichtungen im Bistum Regensburg seit 2005 tätig. 

Sie handelt sowohl als Träger als auch als Dienstleister für Kitas. Die 

Caritas Kitas gGmbH steht für eine zukunftssichere Trägerschaft 

und stabile Geschäftsführung, die Vermittlung des christlichen Bil-

dungsauftrags und eine konstruktive Zusammenarbeit aller Betei-

ligten – von den Eltern über die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in unseren Einrichtungen bis zu den Kommunen. Die Seelsorge 

bleibt in der Hand der Pfarrei St. Josef. An den Besuchen des Pfar-

rers in der Einrichtung und an der Mitgestaltung von Gottesdiens-

ten ändert sich nichts. 



 



 

Für unsere Kindertagesstätte St. Josef gilt: 

„Die Beständigkeit liegt im Wandel!“ 
 

 

Der Satz ist eine Uminterpretation des berühmten Zitats „Nichts ist 

so beständig wie der Wandel“. Es geht auf den griechischen Philo-

sophen Heraklit zurück und bedeutet, dass Veränderung die einzige 

Konstante im Leben ist. Das ist wie das Wasser eines Flusses, das 

sich ständig bewegt und neu ist, aber trotzdem das Gleiche bleibt. 
 

Das gilt auch für unsere Kindertagesstätte St. Josef. Durch das „Neu-

werden“ wird nichts zerstört, sondern es ermöglicht uns eine An-

passung, der wir uns durch manchen Wandel stellen müssen. 

Gleichzeitig halten wir an den inneren Werten fest. 
 

 
 

Zum 31. August 2026 schließen wir unseren „Schulclub“, der vor 

Jahren als Provisorium entstanden ist. In einer kurzen Umbauphase 

errichten wir in der Einrichtung eine Krippengruppe, die in das vor-

handene Gebäude integriert wird und am 1. Januar 2027 eröffnet 

werden soll. Bei einer anstehenden Generalsanierung wird dann 

eine zweite Krippengruppe angebaut. Unsere Kindertagesstätte St. 

Josef wird so in Zukunft einmal zwei Krippengruppen und drei Re-

gelgruppen haben. 



 



 
 

 

 



 
  



 
 



 

 
 


